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Trends auf den Rohstoffmärkten
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Rohstoffe befinden sich im Zentrum
der Globalisierung

„Rio Tinto weist 147-Milliarden-
Dollar-Offerte zurück“
Manager-Magazin, 06.02.2008

„Die Rohstoffpolitik steht vor der
Herausforderung, dass es einen
weltweiten Wettlauf gibt“
Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel
beim BDI-Rohstoffkongress, 20.03.2007

„Rio Tinto nimmt sich
Milliardenkredit für
Alcan-Übernahme“
finanzen.net, 30.08.2007

„Goldpreis:
1000-Dollar-Marke
geknackt“
Börse Online,
13.03.2008

„Erzgebirge – Bergbaurechte
für Zinnlagerstätten erteilt“
Pressemeldung Sächsisches Oberbergamt,
03.12.2007

„Vale lässt
Xstrata-Übernahme
durchrechnen“
Wallstreet Online,
11.12.2007
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Die Entwicklungen auf den Rohstoff-
märkten sind noch überwiegend positiv

� Aufgrund der weltwirtschaftlichen Rahmenbedingungen u nd
der Nachfrage aus den Schwellenländern halten sich die
Preise weiter grundsätzlich auf einem hohen Niveau

� Die Verknappung wird durch den direkten Zugriff (Einkau f in
Rohstoffunternehmen und –projekte) von Schwellenländ ern
noch verstärkt

    …aber:

� Die Auswirkungen der Krise an den Finanzmärkten und der
Angst vor einer Rezession in den USA sind noch unkla r…
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Die Preise der wichtigsten Metalle sind auf
einem neuen Niveau –
Beispiele Kupfer, Nickel, Zink, Aluminium

• Angebotslücke wegen fehlender Erschließung
neuer Lagerstätten

• lange Vorlaufzeiten bei der Planung von
Rohstoffprojekten

• operative Engpässe durch Streiks,
Fachkräftemangel und lange Lieferzeiten für
Equipment

Quelle: Sentient Monitor
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Die Schwellenländer haben immer
noch einen großen Nachholbedarf –
Beispiel Kupfer

Quelle: International Copper Study Group

Kupferverbrauch pro Kopf
ist in der EU-27 ca. 3mal so
hoch wie in China
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Der Wettlauf um die Rohstoffe läuft…

� China greift offensiv
auf Rohstoffprojekte
in Afrika, Australien
und Ostasien zu

� Andere Schwellen-
länder werden dem
Beispiel folgen

� Noch ist Latein-
amerika nicht im
Fokus…



Chancen und Risiken
für Lateinamerika
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Lateinamerika – Chancen und Risiken

umfangreiche Lagerstätten für metallische Rohstoffe
     (Eisenerz, Kupfer, Nickel, Molybdän) und energ etische Rohstoffe (Öl

und Gas, Kohle), aufstrebende große Unternehmen (Co delco, Vale,
Petrobras)

zunehmende Konkurrenz anderer rohstoffproduzierende r
Länder/Regionen wie z.B. Russland und Südafrika, zu künftig auch
Schwarzafrika (z.B. Kongo, Angola)

ungleiche Entwicklung bzw. Signale mit Blick auf po litische Stabilität in
Ländern Lateinamerikas

• politisch stabile Länder
(Chile, Brasilien, Mexiko, Peru, Kolumbien)

• Länder mit ungewisser politischer Zukunft: „Wackelk andidaten“
(Argentinien)

• Länder mit protektionistischen Tendenzen
(Venezuela, Bolivien, Ecuador)
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Politische Risiken in Lateinamerika –
KfW-Rating für ausgesuchte Länder
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Die KfW IPEX-Bank hat große
Erfahrung bei der Mitigierung
politischer Risiken

• Unterstützung durch eigene Fachabteilung für Kreditversicherungen

• staatlicher Hintergrund („Umbrella-Funktion“)

• KfW-Büros in vielen Entwicklungs- und Schwellenländern

� Nutzung unterschiedlicher Instrumente,
je nach Projekt- und Risikostruktur

ECA UFK EIB DiA MIGA

PeruArgentinien Sambia MosambikBrasilien

PRI

Laos

Beispiele:

AntaminaAluar Lumwana MomaVeladero Phu Bia
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Fazit
Lateinamerika – Quo Vadis?

� enormes Wachstums- und Einnahmepotenzial

� Gefahr einer „Dutch Disease“ (Wachstumseffekte, Ver sickern der
Einnahmen, unproduktive Verwendung)

� Gefahr von investitionshemmenden Begehrlichkeiten ( Windfall Tax)

� Lateinamerika steht als Rohstofflieferant im Wettbe werb mit
anderen Regionen

begrenztes Zeitfenster für qualitativen Sprung in Lat einamerikabegrenztes Zeitfenster für qualitativen Sprung in Lat einamerika
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Ausgewählte Finanzierungen der
KfW IPEX-Bank in Südamerika

CVRD, Alunorte,
Caraiba

BRASILIEN

Antamina, Minera
Cerro Verde

PERU

Escondida, Cerro
Colorado, El Abra,

El Tesoro
CHILE

Cosipa, Gerdau
Acominas,

Arcelor Brasil
BRASILIEN

Apex Silver Mines
BOLIVIEN

Barrick, Aluar
ARGENTINIEN

CAP
CHILE
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Kontaktdaten

KfW IPEX-Bank GmbH
Palmengartenstraße 5-9
60325 Frankfurt am Main

Tel:       +49 69 7431-2548
Fax:      +49 69 7431-2016
Telex:   4 15 25 60 kw d
S.W.I.F.T.: KFWIDEFF

E-Mail: basic.industries@kfw.de
www.kfw-ipex-bank.de


